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seine Mutter ihn nicht herabaesorhnSo traurig der Umstand ist, daß die John Q. Adams & Co., pezielle Wargains.NeveS per Zelegraph.

Oettersußsieten.
Washington, 5. April. Regen,

darauf kühles Wetter.

WzZeigsQ
tn dieser Spalte kosten S Cent per Zelle.

Vuzeizen ia Kelchen. Stellen gesucht, ode?

osserirt werden, finden unentgeltliche
Aufnahme.

Dieselben bleiben 8 Lage stehen, können abtt
nbeschräntt einen ert werden.

Lteizn, welche bik Mag 1 Uhr abge.
gebe werd, sind noch am selbigen Tage
ÜkfuahQe.

2ö Stück 40 Zoll breite Stoffe für 29e. werth
40 Cents.

2S Stuck 22 Zoll breite baumwollene Stoffe
5c, werth 8c.

20 Stück
.
33 Zoll breite Stoffe 9c, werth löe.ii w -

venntlia oky aue Farben 48c, werth 6öe.
Henrietta Clothß alle Farben ööc, werth

$1 00.
Große VuSwahl ia schwarzen ganz wollener

Casbmere von LSe bii 1.25.
60 Elucr Hefte franz. SateenS LSc, werth 85c.

W. TTo WHILTEY L5

Südwestliche ?cke der Illinois und Market QtrasZe.

S--

9" c,

- beliebtes

ILnf&foir HjIcdit3
In Flaschen und Gebinden aus der Brauerei,

Ecke Aew Bork und Agnes Str.
zu bezieden.

Neuer Tapeten Laden.

u7IIIKVM mini

S & 1 1 e nl
Roulcaur, Ocltuchc, Spitzen - Vorhänge :c. .

No. 2 Nord Illinois Straße.

John Wimmer,
SyVÄfS SV iZPSkSSVx

No. lO Nord Penngylyantu Otr.

habe, er vitlmthr'stlbst ieruntersprang.
Bewohner desselben Hansel sahen dagegen
dkn ganzen Vorgang an. .Die arme
Frau wird einer Irrenanstalt anvertraut
werden.

Entsetzliches Unglück.
St. LouiS. 4. April. Von Celaga

in Mexiko wird berichtet, daß am Sonn
tag daselbst während eines Ctiergtsechtö
die von Holz richtete UmsaffungSvand
des Ringes in Brand gerielh. Dieselbe
war leicht gebaut und es gelang, rasch

Qtffoungen herzustellen, aber Hunderte
von grauen und Kinder sprangen doch
im ersten Schrecken von den 20 bis 30
Fuß hohen Sitzen herab. Viele wurden
von der erschreckten Menge niedergewor
sen und getreten.- - DaS Amvhitbeat.r
stand bald in lichten "Flammen und eine

allgemeine Panik entstand. Bis jetzt ha
man achtzehn Leichen gesunden, sammt

lia Frauen, die Zahl der schwer Vrled
len ist über hundeit

D.er Eisenbahnstreik.
C h i c a g o. 4. April. DaS Rsultat

der Versammlung der Angestellten der
veeschiedenen Bahnen ist, daß der Streik
aus die Burlington und Quincy Bahn
beschränkt und aadere Compagnieen nicht
g hindeit werden sollen, Wagen der Bur
ltnglon Bahn zu befördern. Die Slrei
ker sind der Anficht, daß die Burlington
Bahn aus einmal in Folge dtffen so viel

Fracht bekommen werde, daß eS ihr un

möglich lein wird, dieselbe mit ihn? neuen
Mannschaft zu beförderst. In der Tha,
liefen auch beute die Frachtgüter mästen-ha- st

ein. Ob die Bahn damit sertig
werden. kann, bleibt abzuwarten.

(loogreg

Washingtons April.

Senat
Die Bill zur Benützung de Ueberschus

seS in der BundeSkoff zum Einkaufe von
BondS lag vor. Beck'Z Amendement, daß
wenn eine Natioralbank ihre Zirkulation
einzieh. an Stelle dlvNoten ein entspre
chender Betrag von StlberdollorS geprägt
werden soll, wurde angenommen.- Sväter-jedo- ch stellte McPherson de

Antrag, der Bill die Klausel beizufügen,
daß nie mehr als 4 Millionen Dollars
Silber onatlich geprägt werden sollen.
Darüber wurde noch nicht abgestimmt.

Haue.
Die B:ll zur Zurückzahlung der direk- -

tei KriegSsteuern lag vor. Die-Oppo- -

sttion griff zu allen möglichen Verzug?- -

Mitteln (ül!dustr!vA). Bei jedem un
bedeutenden Zvischtnantrag verlangte sie

Abstimmung mit Namensaufruf. Die
Sitzung zog sich deshalb bis lief in die

Nacht hinein und um l Uhr Morgens war
noch nichts geschehen. Die Mitglieder
lagen auf den Sosa? umher, und um die

Langweile oder die Schläsrlgkeit zu ver

treiben, nahmen sie ihre Zuflucht zu aller
lei Allotria.

Der ctabn

Die Italiener im Sudan.
R o m, 4. April. Der Kriegsminister.

Signore Viale. ist der Ansicht, daß die

Friedensunterhandlungen zwischen König
Johann von Adeffynien und dem Oder
besehlöhader der italienischen Truppen ge
scheitert seien, und daß ein Zusammenstoß
der beiden Armeen unmittelbar bevorstehe.

London. 8. April. AuS Massauah
wird gemeldet, daß die abeffynischen Trup
pen sich ausgelöst haben. mit Ausnahme
von 10,000 Mann, welche die Grenze de

wachen. Die Adeffynier erwarten weder,
daß die Italiener sie angreisen, noch
wollen sie einen Angriff aus diese machen,
eS sei denn, daß die Italiener auf die

Hochebene vorrücken.
Große Hitze herrscht gegenwärtig in

Maffauah, und bei den italienischen

Truppen find viele TyPhuSfälle vorge-komme- n.

Die gesundheitlichen Verhält
nisse in Maffauah sind jämmerlich. Der
größere Theil der italienischen Cxpedition
wird sich wieder nach Europa einschiffen

muffen.

Rom, 4. April. Soeben trifft auS
Maffauah die Nachricht ein. daß die Abes

synier daS Dorf Malental. besten Ein
sohner den Jtaliern freundlich gesinnt
waren, genommen und alle Männer,
Frauen und Kinder daselbst maffacrirt
haben. Man glaubt, daß König Johann
neue FrikdenSvorschläge ausarbeitet.

AuS Frankreich.
Pari. 4. April. Gen. Boulanger

ist der Ansicht, daß da gegenwärtige Mi
nifterium keine drei Monate im Amte blei-de- n

werde. ES besteht auS einem Mit
gliede der äußersten Linken, fünf Radika
len und vier Gemäßigten.

Zum Präsidenten der Deputirtenkam.
mer wurde Miline vom Departement der

Vogesen mit 163 Stimmen gewählt. Cle
menceau hatte ebenso viele Stimmen er

halten, aber Miline wurde al älteres

Sozialisten sich veranlaßt sahen, die Ar--

beiterpartei zu verlassen, so hatten sie

doch vollständig Recht. Als nach den Be
gebenheiten im Mai 1836 Grottkau we-ge- n

angeblicher Aufreizung zum Aufruhr
vor Gericht gestellt wurde, einigten sich

die Geschworenen nicht. Bald darauf fand
eine Wahl statt, und die Arbeiterpartei
siegte. Der von der Arbeiterpartei ge--

wählte Staatsanwalt nahm die Verfol- -

gung Grottkau's wieder auf. Grottkau
war damals Redakteur der Arbeiterzei- -

ung. Zwischen ihm und Robert Schil-in- g,

dem Herausgeber einer deutschen

KnightS of Labor Zeitung herrschte bittere

Fehde. Schilling spielt in Milwaukee

eine große Rolle in der Union Labor Party.
ES scheint, daß er Grottkau gerne un- -

möglich gemacht hätte. Er unterstützte

den StaatSanwalt, trat als Zeuge gegen
Grottkau auf und eS gelang auch Beiden,
die Verurtheilunz Grottkau'S herbeizufüh-ren- .

Späterhin verübte ein Angestellter
der Arbeiterzeitung Betrug. Die

Arbeiterzeitung veröffentlichte d'e That-fach- e

und erhob Anklage gegen den An-gestellt-

Der biedere von der Arbeiter-pari- ei

gewählte Staatsanwalt nahm Par--

ei für den Betrüger, unterließ die Ver

Haftung desselben, nahm aber Veranlas- -

sung, Grottkau wegen Verleumdung des

selben zu verhaften.
Es kam nun wieder die Zeit der Wahl

und die Sozialisten verlangten, daß die

Arbeiterpartei den Lump von Staatsan-wal- t

desavouire. Aber Schilling erwies
sich als der geschickte Demagoze. Die
Convention desavouirte nicht nur nicht

den Staatsanwalt, sondern nahm, auf
den bloßen Aemterfanz ausgehend, auch

eine vollständig konservativ; Platform an
und schlug alle Arbeiterprinzipien in den

Wind.
Das Treiben des Demagogen Schilling

zu unterstützen, wurde nun für die prin-zipientreu- en

Sozialisten eine Unmöglich-kei- t.

Sie sagten sich los von der Arbei-terpart- ei

und stellten ihre eigenen Kandi- -

daten in's Feld. Wir sind zwar immer

noch der Ancht, daß sie b'ss.r daran ge--

than hätten, sich des Stimmen zu ent- -

halten. Wie aber das Resultat nun ist,
so hat daS Demagogenthum in der Union
Labor Party von Milwaukee eine bittere
aber wohlverdiente Lektion erhalten, und
die Sozialisten haben durchaus keine Ur

sache, sich zu schämen, denn 9iX ist eine

ganz stattliche Zahl und diese 900 Stim- -

men haben zehn Mal mehr inneren Ge--

halt undWerth, als die 15,000 der Union
Labor Party.

De r Brauer krieg.
New York. 4. April. Auch der

Brauereidesidtr Valentin Loemer hat
heute daS (geheime) Abkommen mit der
Brauereiarbeiter Union untermchnet.
und daS Comite der letzteren erklärt, daß
eS außerdem noch 11 andtn Brauereibe
sitzer dazu gebracht habe, sür die Union
und gegen den .Trust" der Bosse Stel
lung zu nehmen. Die Arbeit? von Geo
Btchtel dem ersten Brauer, welcher aus
die Seite der Arbeiter gebracht wurde

paradirten gestern aus ihren Bierwägen
durch die Straßen der Stadt.

Wahlen.
Providence.R.J..4. April. In

Rbode Island siegten die Republikaner
mit etwa 150 Majorität.

DaS Amendement zur Verfassung, daß
im Ausland Geborene nur stimmen dür
sen, wenn sie Grundbesitz haben, bekam

wahrscheinlich nicht die nöthige Zveidrit
telmajorilät.

Chicago. 4. April. Die Republi
faner erwählten 19. die Demokrat 11

StadtrathSmitzIitder. Dr Stadtrath
besteht aus 32 Republikanern, 15 Demo
kraten und einem Sozialist.

VerzweislungSthat einer
wahnsinnigen Mutter.

New York. 4. April. Mathilde
Sipp. die Gattin eines deutschen Bäckerö.
die durch Sorgen geisteskrank geworden
war. machte heute Morgen einen Mord
und Selbstmordversuch, der glücklicher
weise ziemlich harmlos verlief. Nachdem

ihr Mann sich zur frühen Morgenstunde
in die Backstube begeben batte. ergriff die

kranke Frau ihren 8 jährigen Knaben
und stürzte ihn aus einem Fenster des

dritten Stockwerkes hinab, voraus sie

selbst den Todessprung unternahm.
Die zahlreichen im Hose gezogenen

Waschleinen brachen die Schwere de

Falles, so daß beide verhältnißmäßig we

nig verletzt waren, jedoch bewußtlos aufge
funden und ach dem Hospital geschafft
werden konnten. Der kleine Sohn er

holte sich bald und erklärte tapser, daß

Mufer-Transporteu- r!

(Houso-move- r)

-f- ür-

Backstein-- u.Frame-Gebaud- e

Transportation von 5tassa'
Schränken

eine Spezialität.

Office:
WilsiWpi und ßcorgis Strafe.

ZT Telephon 00.
Mitglied für erwählt nklätt. Clemenceau
sagte, eS sei immer sein Schicksal gewesen.
da? Ministerium angreifen zu müssen, er
freue sich, auch einmal dasselbe unter
stützen zu können, wo ihm als Mitglied
leichter sei, denn als Präsident.

Papst und Zar.
R o m, 4. April. Dir Zar und der

Papst haben jitzt die Präliminarien eine

Vertrages zwischen Nußland und dem
Vatican genehmst Sobald die Details
festgesetzt sind, wird Rußland einen Ge
sandten für den Vatican cccredit ren.

Schtssöllschrtcklen

Hamburg: .Rdaetia-- , von N. Y.
Dover: .Helvetia- -, von New York.

Philadelphia: Vaterland, von
At tVktpen.

QueenStown: Toj Outen, von
New York. .

Plymouth: Edm von New York
noch Amsterdam.

Soutbhampton: Put de Co-nic- k.

von New Dork nach Antwerpen.
New York: .Elbe", von Bremen;

Erto". von London und Wisconsin-vo- n

Liverpool.

t e si ge &

Partetrribkn.

Vor Kurzem reduznten die County
Commissäre die Zihl der Friedensrichter
auf drei. Das war vor der Wahl. Jetzt
nachdem die Wahl vorbei ist, erhöhten sie
sie wieder auf fünf und ernannten Lücke,

Walpole und John C. Johnston al
Friedensrichter. Nun fragen wir, ist das
nicht ein Betrug am Volke, eine Verkür
zung des SelbbestimmungSrechteS des
Volke? Dab jetzt aus einmal da Be-dürsn- iß

sür zwei weitere Friedensrichter
entstanden ist, glaubt kein Mensch, aber

wenn süns Friedensrichter zu erwählen
gewesen wären, dann konnten die Repu
blikaner alle fünf bekommen, so aber
konnte man wenigstens zwei unter allen
Umständen retten.

DaS mag nun vom Parttistandpunkte
auS sehr klug sein, aber ehrlich und an
ständig wird man eS unmöglich nennen
können, und ehrenhast ist eS auch nicht.

Nebenbei bemerkt hätte nun wenigstens
der alte Carlton, der auch Kandidat war.
ernannt werden sollen, statt dessen aber
bekam Johnston die Stelle, derselbe ist

zufällig ein Schwager deS County ClerkS

Sullivan, was Carlton zufällig nicht
Commentar dazu ist vollständig über

flüssig.

Sonderbare Cchießaffaire.

Gestern Nacht um 12j Uhr hörte man
an der Ecke der Delaware und Court
Straße einen Schuß fallen und ein jun
ger Mann Namen Charles Jolly, No
98 Harrison Strafe, ist von demselben
getroffen worden.

Die Kugel ist ihm in die linke Seite deö
Kinnbackens gefahren und trotzdem, die

Verletzung sehr schmerzhast ist, ist ste doch
nicht gefährlich.

AlS Jolly mit dem zerschossene Kinn
backen von einigen Polizisten angetroffen
wurde, befand sich ein anderer junger
Mann, NamenS Paxton, bei ihm und
Beide erklärten, nicht zu wissen, von vem
der Schuß abgefeuert wurde.

Sie seien im Dime Museum gewesen
und seien auf dem Heimwege zwei Man
nern begegnet, welche eine Strecke weit
mitgingen. ES sei nicht unmöglich, daß
einer derselben den Schuß abgefeuert
habe.

tST Das Pferd einer Frau Watson
stand gestern Nachmittag unangebunden
vor einem Hause an N. Meridian
Straße und brannte durch. Am Circle
schleuderte eö zwei Damen zur Seite, von
welchen die eine, Frau Will Church, an
Peru Straße w.hnhast, virletzt wurde.
Dann lief eS in den Wagen des General
Harrison, in welchem Frau Harrison saß.
hinein und demolirte den Wagen. Frau
Harrison entkam unverletzt.

Große Auswahl in Zephhr und französische
Gwgham.

SO Dntz. Glacehandschvhe zu SSc, werth $1.
Seht unse,e Tafelzenge, Handtücher, Ser.

dietten. Tafelleinen von löe aufwärts ; Hand,
tücher von 7c aufwärt. E,oße Auswahl in
CrasheS v?n 4c auswärts.

Volle Auswahl ia Früblahrs Jacken don
N.7S biö $10.

'

Seht unsere Sp'en.Vorhaage und Mntliu
Unterzeug Ihr spart Geld wenn Ihr rnsere
Waaren seht.

iins'i

Telephon 221.

Möbel!
o :--

No. 187 Ost Washington Otraie.

EisenbahN'Unglück.
Charles City, Ja.. 5 April. Bei

New Hampoen an der Chicago, Milwau
kee ä:St Paul Bahn. 7 Meilen von hier,
stürzte heute Morgen ein PasZagierzug
durch eine Brücke in den Wipflt River.
Man vermutbkt. daß alle aus dem Zuge
befindlichen Personen ertrunken find. Ein
Extrazug mit Aerzten ist nach der Un-glüc- k,

stätte abgegangen.

t$rcui uns au her ordentlich.
L o n d o n. 5 April. Königin Viktoria

wird aus dir Rückreise von England den

Kaiser Friedrich besuchen. .

Gditorielles.
In Amerika wird, viel zu oft und

viel zu viel gewählt.

Dem Senat von Ohio liegt der An-tra- g

vor. keinem Schullehre? ein, Certisi-ka- t

auszustellen, der raucht oder trinkt.
Vom Heucheln und Tabakkauen ist aber
nichts gesagt, weil das zur amerikanischen

Civilisation gehört. (St. Louis Trib.)

Der Reichstagsabgeordnete Hasen-clev- er

befindet sich in einem überaus trau-rige- n

Zustand. Personen, die ihn in die-se- n

Tagen zum ersten Mal seit seiner Er-kranku- ng

sahen, berichten, daß der Aermste
in den wenigen Monaten semer Krankheit

zu einem alten Manne geworden ist, dessen

Gestalt nur noch aus Haut und Knochen

besteht, und gebückt an dem Arm des

Warters einhertrippelt. Aus Wiederher-stellun- g

ist leider so gut wie keine Aus- -

sicht.

Die telegraphischen Berichte über
den Amnestieerlaß des Kaisers Friedrich
sind sehr unklar, und zum Verständniß
desselben sind wohl Postnachrichten abzu- -

warten. So viel scheint jedoch mit Be--

stimmtheit aus den Depeschen hervorzu-gehe- n,

daß die Amnestie sich nicht auf die

unter dem Ausnahmegesetz Verurtheilten
erstreckt.

Offenbar hat sich bei der Thronbeftei- -

gung der kronprinzliche Liberalismus in
einen kaiserlichen verwandelt. Kaiserlicher
Liberalismus und kronprinzlicher sind

aber von sehr verschiedener Qualität.

Die Aussagen der deutschen Frau,
Wilhelmine Lebküchner, die ihre Kinder

mit Rattengift ums Leben brachte und
dann selbst eine Dosis desselben nahm,
werfen entsetzliche Streiflichter auf die

jetzigen sozialen Verhältnisse. Die un--

glückliche Frau erklärte ruhig, daß sie

nicht, wie man annahm, geisteskrank sei.

sondern diese That mit voller Ueberlegung

beging. Eine unglückliche Ehe und Sor
gen, die sich so häuften, daß ihre Lieben

den größten Entbehrungen ausgesetzt wa

ren, reiften in ihr den entsetzlichen Plan,
den sie ausführte, als die Gesellschaft zur
Unterstützung verwahrloster Kinder ihre
Kleinen ihr fortzunehmen drohte. Sie
erklärte dem Richter, der sie fragte, ob sie

irgend etwas zu ihrer Vertheidigung zu

sagen habe, 'einfach, daß sie um die

schwerste Strafe bitte, da sie nichts mehr
an dieses Leben fesselt.

Gesellschaftliche Verhältnisse, unter de

nen so etwas vorkommen kann, taugen
nichts. Die Gelegenheit, durch Arbeit
den Lebensunterhalt zu gewinnen, sollte
unter allen Umständen Jedem gegeben
sein. So lange dies nicht der Fall ist.

fasele man nicht von Freiheit.
Innerhalb einer staatlichen Organisa

tion besteht die Freiheit nicht im G e- -

währenlassen, sondern inderGe-Währleistun- g.

Für den Lebensun--

terhalt zu arbeiten ist zwar Jedem gestat-te- t,

aber die Gelegenheit dazu nicht gesi--

chert, und wer sie zufällig nicht findet, der
kann verhungern. Dazu hat er gerade
nöch Freiheit genug.

In Milwaukee haben die Sozialisten
die Niederlage der Arbeiterpartei herbeige

führt. DieFusisnspanei, d.h. die vereinig'
ten Republikaner U.Demokraten siegte über
die Union Labor Party mit 500 bis 600

Majorität. Die Sozialisten hatten die

Union Labor Party ein Paar Tage vor
der Wahl verlaffen, hatten ihr eigenes
Ticket aufgestellt, und ohne nennenswerthe

Organisation und Bemühung über 900
Stimmen abgegeben. Unter den Umstän
den war diese? Resultat glänzend. 'Hätten
die Sozialisten mit der Union Labor Party
gestimmt, so hätte diese gesiegt.

Alle Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und aus
Bestellung geschliffen.

2. Tbüre van der Wasbington Otraße auS.

Verlangt.
Verklangt: Sine gute teutsche öchin. Nach

tragen ctigwl 167 ord Alabama Straße. 8a?

Verlangt ein dtutfer Iunze, um da utschen
anflr,chn ,u tlcrneu. Nichzufragtn So. 56 West

ZKeErt, Strafe. ZV

e, langt: Ein axte! deutsches ttäichin für g'.
wohnlich Haurbt. Sutr Lohn d &t3 lt.
Nachzusragkn ta der Va:t'HaI'. Sa?

Verlangt: in deutsch Sdchkn für HauSar
dit. Ra.304 Süd Strniian Straße. 7a

klangt i erfahrene Z?lischorkäufr Sck

Alabama und St. Mar? Straße. öap

Barlangt: in gute MSochen für Hausarbeit.
,.305 Oft Oht Str. da

v klangt wird in tüchtizeZ Mädchen, welches
kochen versteht. Empfehlungen werden verlangt,Iluter Lohn. No. Itt ord oble Strafe. da

Stellegesuche.
sucht: Gartenarbeit beim Tag oder Job. Nach

lufrazea o. IS ord Wft Straße. 8ap

cZ e sucht eine Stelle vo einem Mädchen 13 Hilfe
im Ha.se der II Limkradchen. Siäherel 659
West LZerrnont S:raß. 7ax

Zu verkaufen.
Zu,rkaufen: Ein ochofen, zwei Bettstellen

ebft Matraze und ein Wilchtisch billig. Nach,u
fragen: Seorg Neßler, 33$ Sd Meridian tr. 6a?

Ku kaufen auf monatliche Zahlung, mehr
sau nei Häufet tn der ä? von Schmidt's Brau
ret: ferner mehrer Särten und Farmen nahe der

Stadt, billigen Preisen und geen lang Ab
schlagizahluvgen fcei S. .Wurgler, No.dZ Ost
Washington Straße. da

Verschiedenes.
aiste ildelrn l. Neu, Such, welches die

autentlsche esicyt von dem Leben de großen
Wanne enthält, der dt arte vo 3 opa geändert
und die deutsche 92a ion ,ur Ob. Herrschaft gebracht
hat. Von St. Hermann Lieb, Soldat und Autor-I- n

Deutsch und Englisch. 50 Illustration je. In
betracht, daß der ftaifc neulich gestorben, 'st die

Vuch gerade jetzt ein reich Ernte für Agenten 8u
dingungeasret; uZrüstung 75EentS. Wendet Such
fchnell an . . Hamilton So , 342 Suvertor Ctr .
Eleolad. O 8,

roßer verdienst !
Wer un sein Ab esse einsendet, dem senden mir

e, Host genaue Auskunft über ein ga, neue Se
fchäft, womit irgend in Person männlichen der
weibliche Geschlecht! auf ehrliche Weise und ohne

Auslagen und Mühe der 1) Dollar perSoße verdienen kann, ohn Reisen und Pe ddeln.
ein gentschastHumbug, sondern ein ehrliche
eschäft. Adresstre:

JohnHouseEo.. Santon, Lewt Co., Mo.

vollmach ten
erd ulgeferttgt und Selbe au urova inge

oon . - W u k g l e r, o. 83 Oft Washingtonioge Promrte und billige Bedienung. da

tST Wer Eigenthum zu delsichern hat,
wende sich an

Hermann ieboldt,
Ns. Ost Washington Strafe.

Große Eröffnung !

am

Oamstag. den 3. April 1888,
von

IHIim.im. s
NenerWirthschaft

No. 627 Madison Avenue.

Musik Ball ausgezeichneter Lunch.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Xolin Ilenn, Eigenthümer

George Herrmann,
smsimf --5 I

qjf0

Lsichen-Befisstte- r,

Osske: No. 26 Süd Delavare Straße.
Ställe: 120, 122, 124, 126, 123 Oft Pearlstr

Telephon II. Offen Tag und Nacht.

Mmzug!
Edward A. Van Pelt
hält alle Sotten Mehl sehr gute

Mthl zu tzl.50 per 100 Psund; Zucker

und Kaffee, Kartoffeln und alle Futter
sotten.

No. 62 Nord Delaware Gti,
gegenüber der Tomlinso Halle.

Jodn Weilacder,

Saloon u. Billillldchalle,

OO C7. Vennsvlvania Öle

MSSeö!
Um moderne Möbel und Hauseinrichtung gegen leichte Anzahlung zuZerhaltm

wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändler

FIME NMKWWK,
OeF LTew Jork und Delaware Otrage.

Pünktlichkeit, fteundliche Bedienung und niedrige Preise, daS ist sein Motto!

Gös Ulienben $t,üme$U&
find

FLAMER & BÜCHAN AN,
Der Sesundheitlrath stellt ihnen die meisten VeerdigungSschtin, aus. ie aeen die rste, ,imbulan, tn dieser Stadt tn,usühren. Hie besitzen die ,tn,ige rrktisbe Smbulsn,. E,e führten l.balsamirung in dtser Stadt et. Sie find ftet All voran. 9-- Zrlctlon 011.

IVo. 7ö IVord Illiiiol Strasse.

LOUIS VöLLUATJtTS
Rl65sH-M6VS- ö !

(früh org einblingct' Fleisch.)
Stets das beste Fleisch. Täglich frische Würste. Gesalzenes Fleisch.

Feine Mettwurst.
C? geslet den Platz nicht,

No. 67 Süd Meridian Strage, VIo. 407. '

Jacob Uletzger & Company,
Die einzigen Bottler" von

cn. ni "Ä fjr io . w i

P. wiener & to. 0 berühmten ä.llsel-Wle- r.

Verkäufer ausländischer und hiesiger Biere, AleZ, Porters und Mineral
Wasser.

r?o. SO und 32 g Marhland OtraiZe.
tabltrt1877.)

GöMöVSl FSöösO - MeIVFlZ l
Hauptquartier für

Das beste FleisH im Markte.
Würste aller Sorten taglit) frisl).

XTUCTUQyn tk x --

i rTTD
Telephon 568.

.
v.?


